
ZWEITE ELTERN,  
ZWEITE CHANCE 
EIN PFLEGEKIND  

AUFNEHMEN 
WAS HEISST DAS?

www.vorarlberger-kinderdorf.at



Wenn Kinder und Jugendliche nicht mehr bei ihren Eltern leben können,  
sind Menschen wichtig, die ihnen eine zweite Chance, Sicherheit und  
Geborgenheit geben.

Das Vorarlberger Kinderdorf durfte während der letzten Jahrzehnte viele  
Pflegefamilien in ihrer sowohl herausfordernden als auch bereichernden  
Aufgabe begleiten. Wir sind stolz auf jede Familie und Einzelperson, die den  
Lebensweg eines Kindes positiv geprägt hat.

Nun wurden die Möglichkeiten, ein Kind bei sich aufzunehmen, erweitert:  
Neben der Dauerpflege gibt es verschiedene neue Modelle, sich als Pflegeeltern 
für Kinder einzusetzen. 

Alle Interessierten laden wir herzlich zu unseren Informationsveranstaltungen 
ein! Die aktuellen Termine finden Sie auf: www.vorarlberger-kinderdorf.at

WIR SUCHEN PFLEGEELTERN   
UND BIETEN VIELFÄLTIGE MÖGLICHKEITEN

Pflegeeltern  
erzählen »  



Pflegeeltern  
erzählen »  



WAS MACHT DIE PFLEGEKINDERHILFE?

• Aufgabe der Pflegekinderhilfe ist es, engagierte Pflegepersonen zu finden,  
die ein Kind langfristig oder für einen klar begrenzten Zeitraum aufnehmen. 

• Die Pflegekinderhilfe ist eine verlässliche Ansprechpartnerin und Bindeglied  
zwischen dem Pflegekind und seinen beiden Familien.

• Sie arbeitet im Auftrag der Kinder- und Jugendhilfe (BH).

• Die Kinder- und Jugendhilfe entscheidet, wenn ein Kind vorerst nicht mehr  
in seiner Herkunftsfamilie leben kann (z. B. aufgrund von Überforderung, einer  
Alkohol-/Drogenproblematik, von Krankheit oder Tod der Eltern).

• Personen, die ein Pflegekind aufnehmen wollen, werden von der  
Pflegekinderhilfe sorgsam ausgewählt und auf ihre Aufgabe vorbereitet.



DAUERPFLEGE
Das Kind wird für einen längeren Zeitraum  
oder auf Dauer betreut.

BEREITSCHAFTSPFLEGE
Kindern in Krisen wird ein vorübergehendes  
Zuhause geboten. Die Pflege dauert höchstens 
zwei Jahre.

ENTLASTUNGSPFLEGE 
Der Lebensmittelpunkt des Kindes bleibt bei den  
Erziehungsberechtigten. Es geht darum, die Pflege- 
personen (Herkunftsfamilie oder Pflegefamilie)  
kurzzeitig zu entlasten.

VERWANDTEN- & NEZTWERKPFLEGE 
Für das Kind wird eine alternative Unterbringung  
bei Verwandten oder Menschen aus dem sozialen
Umfeld gesucht.

FORMEN DER PFLEGE

NEU

NEU



WER KANN EINE PFLEGSCHAFT  
FÜR EIN KIND ÜBERNEHMEN? 
Alle Personen, unabhängig von Gender, Herkunft oder Familienstand

Voraussetzungen

• Bereitschaft, sich auf das Thema „Pflege und Erziehung“ einzulassen,  
sowie auf regelmäßige Kontakte mit der zuständigen Behörde der Kinder-  
und Jugendhilfe und der Herkunftsfamilie

• Persönliche Eignungen wie Einfühlungsvermögen, Neugierde, Offenheit,  
elterliche Präsenz usw.

• Bewusstsein für die klare Rollenverteilung: Die Herkunftsfamilie bleibt präsent.

• Eignungsprüfung & Modul-Schulung durch das Vorarlberger Kinderdorf

RECHTE & PFLICHTEN  
EINER PFLEGEELTERNSCHAFT 
Ziel ist es, eine temporäre oder langfristige Ergänzung zur Herkunftsfamilie zu schaffen.  

• Eine Pflegeelternschaft ist sowohl dauerhaft als auch auf Zeit möglich.
• Alle Familienmitglieder müssen die Entscheidung mittragen.
• Einwandfreier Leumund
• Passendes Wohnumfeld (z. B. genügend Platz) und finanzielle Stabilität
• Verschwiegenheit und respektvoller Umgang mit der Situation
• Anerkennung des Herkunftssystems des Kindes und Zusammenarbeit mit den Eltern



ABLAUF  
BEWERBUNGSPROZESS
Zukünftige Pflegepersonen werden sorgfältig ausgewählt und umfassend vorbereitet.

1. Schritt: Informationsgespräch

2. Schritt: Hausbesuche mit ausführlichem Kennenlernen 

3. Schritt: Vorbereitungsseminare zu verschiedenen Themen (Rechtsfragen,  
Beziehung und Bindung, Besuchsrecht, Traumapädagogik …)

4. Schritt: Abschluss- und Reflexionsgespräche und intensiver Austausch

 

BEGLEITUNG & UNTERSTÜTZUNG  
WÄHREND DER PFLEGEELTERNSCHAFT 
• Regelmäßiger Austausch: Nach der Vermittlung steht die Pflegekinderhilfe in allen  

Belangen, die das Kind bzw. die Pflegeelternschaft betreffen, als Ansprechpartnerin zur  
Verfügung. Die Pflegekinderhilfe ist das Bindeglied zwischen Pflegepersonen und  
Herkunftsfamilie.

• Zusätzliche Angebote: Die Pflegekinderhilfe veranstaltet regelmäßige Fort-  
und Weiterbildungen. Für Pflegekinder stehen individuelle Angebote zur Verfügung  
(u. a. Therapie, Freizeit- und Ferienangebote).



KONTAKT
PFLEGEKINDERHILFE  
VORARLBERGER KINDERDORF

Pflegekinderhilfe 
M +43 650 4992040

Bereitschaftspflege 
M +43 650 4992040 oder +43 650 7732213
pflegekinderhilfe@voki.at www.vorarlberger-kinderdorf.at


